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	 Referenten und Moderatoren

  III. Block:	 Urologie der Frau - konservativ
  Moderation:	 S. Schumacher, Abu Dhabi / M. Zellner, Bad Füssing

  I. Block:	 Die überaktive Blase bei Mann, Frau und Kind
  Moderation:	 D. Schultz-Lampel, V.-S. / M. Oelke, Hannover

	 Freitag 08. Juni 2012

12:00 - 12:10	 Begrüßung
	 D. Schultz-Lampel, Villingen-Schwenningen
12:10 - 12:40	 Spezielle Anforderungen der Inkontinenz-
	 diagnostik und –therapie im Alter
	 A. Wiedemann, Witten
12:40 - 13:10	 Aktuelle Aspekte zu Diagnostik und Therapie der 

ÜAB beim Mann
	 M. Oelke, Hannover
13:10 - 13:40	 Therapie der überaktiven Blase: nur noch Botox?
	 A. Haferkamp, Frankfurt
13:40 - 14:10	 Die überaktive Blase im Kindesalter:
	 Oft Ursache einer therapierefraktären Enuresis
	 M. Goepel, Velbert
14:10 – 15:00 	 Interaktive Falldiskussionen / Kasuistiken: 
	 Die überaktive Blase in jedem Alter
15:00 - 15:30	 Kaffeepause

  II. Block:	 Neurourologie
  Moderation: 	 J. Pannek, Nottwil / J. Kutzenberger, Bad Wildungen

15:30 - 16:00	 Inkontinenz bei neurologischen 
	 Systemerkrankungen: 
	 neurogenbedingt oder nicht?
	 J. Pannek, Nottwil
16:00 - 16:30	 Urologische Betreuung Querschnittsgelähmter:
	 Was haben wir gelernt?
	 A. Reitz, Zürich
16:30 - 17:00	 Update Brindley-Stimulator
	 J. Kutzenberger, Bad Wildungen
17:00 - 17:30	 Urologische Betreuung von MMC-Patienten im 
	 Kindes- und Erwachsenenalter: 
	 Müssen sich die Konzepte irgendwann ändern?
	 R. Stein, Mainz
17:30 - 18:15	 Interaktive Falldiskussionen / Kasuistiken: 
	 Therapiekonzepte bei neurogenen Blasen-
	 funktionssörungen infolge unterschiedlicher 

Grunderkrankungen

anschließend	 Gemeinsamer Imbiss zum Tagesabschluss
	 im Foyer des „Konferenzzentrum München“

08:30 - 09:00	 Prävention von Harninkontinenz und Deszensus:
	 Was lässt sich vermeiden?
	 S. Schumacher, Abu Dhabi
09:00 - 09:30	 Urologische Möglichkeiten der Bildgebung des 

unteren Harntraktes
	 T. Loch, Flensburg
09:30 - 10:00	 Harninkontinenz und Deszensus:
	 Welche Diagnostik ist wirklich sinnvoll?
	 D. Schultz-Lampel, Villingen-Schwenningen
10:00 – 10:20	 Inkontinenz und Sexualität – schließt sich das aus?
	 U. Hohenfellner, Heidelberg
10:20 – 10:40	 Blasenentleerungsstörungen bei der Frau
	 Obstruktion oder nicht?
	 S. Alloussi, Neunkirchen
10:40 – 11:10	 Kaffeepause

11:10 - 11:40	 Der Harnstrahl in der Kunst
	 D. Schultheiss, Gießen
11:40 - 12:10	 Chronischer Harnwegsinfekt bei der Frau:
	 Der Infekt geht nicht weg, was tun?
	 H.-J. Piechota, Minden
12:10 – 12:40	 Was bringt die konservative Therapie bei 
	 Belastungsinkontinenz und Deszensus?
	 R. Kirschner-Hermanns, Aachen
12:40 – 13:00	 Reha bei Blasenfunktionsstöungen der Frau: 

macht das Sinn?
	 M. Zellner, Bad Füssing

13:00 – 13:45	 Mittagspause

	 Samstag 09. Juni 2012

  IV. Block:	 Urologie der Frau - operativ
  Moderation:	 C. Hampel, Mainz / A. Haferkamp, Frankfurt a.M.

13:45 – 14:15	 Welche Inkontinenz-Operationen sollten wir 
	 anbieten? Nur noch Bänder?
	 C.Hampel, Mainz
14:15 – 14:45	 Deszensus-Chirurgie:  Vaginal, offen, laparos-

kopisch, Roboter – wer macht es besser?
	 D. Kusche, Recklinghausen
14:45 – 15:15	 Sakrale Neuromodulation: (wieder) im Kommen?
	 C. Seif, Kiel
15:15 – 16:00	 Interaktive Falldiskussionen / Kasuistiken:
	 Therapiekonzepte Belastungsinkontinenz

16:00 – 16:15	 Lernerfolgskontrolle

  Moderation:	 M. Goepel, Velbert / H.-J. Piechota, Minden


